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adridien -

des ,,General- Anzeiger”,

henden Quartalswedfels laden wir vor wewem jum Wbormement af den wOeweral-Aureiger' ein,

audy grofie

Der n®enerval-Angeigers it tein politifes Pacteiblatt, er behandelt afle politifhen wnd wirtfhajtlidgen Seagen unparteiifd,

1edoc) auf itreng nationalem Boden,
n®eneval-Angeiger’ hat den BHreis feiner

Direfte Briefe aus den Hauptjti>

fehaftlichen, Hinftlerifchen wnd lofalen Scbens, immer

D

Witavbeiter und Rovvefpondenten bedentend veravifert,

en des Jus und Auslandes bericgten iider alle widgtigen Dorginge des politifdhen, gefells

in einer anregenden und unterhaltenden Focm.

Der ,, Geneval-Ungeiger it ducd feinen reichhaltiaen lokalen Teil wnd feine Witteilnngen aus der Umgebung ein Sofalblatt

im beften Sinne des Wortes, amtlihes Organ des Magifteats von Halle a.

wnd fajt in jedec Samilie gelefen.

Der ,, General-Angeiger vedfentliat ftntlide hiefigen Gerichisvechandlungen, die widigen Projefle im deut{dhen Reiche,

fowie intereflante reidysgeridytliche Entjdeidungen
»©enerval-2Unseiger’ oringt die Krititen iiber

Sederm,  Ueber die Uranffiihrungen in den deutj
»@eneral-Unzeiger!’ wterridptet feine Sefe

Ereigniffe wd Erfdeimmaen im Ins und Auslande,
»Oeneval-Ungeiger’’ nilt mit feinen ,Sportna friften” afle
Der ,,Generval-Ungeiger’’ gewihet allen feinen Abonuenter in

T

Redytsfragen.,

mtfiche hier Rattf

Theaters und MujilAufiheungen auns becufenent
lichen wie Imdfig Originalberidgte,
Junft, Wifenfdait und Eiteeatuc” iibec alle Rervorragenden

verdffe

Sreunde
fetner RedisAustunftet kaFenwlofe Juskunft in allen

jeslihen Sportes auf dem Lanfenden.

nGeneral-2ngeiger! vecdffentiidt tiglhih die wifligfen Wotiecungen der Verliner Biefe jowie Somnabends einen villia

dent fachlichen Ve
Der ,, Gencrval-Hngeiger vringt aktuclls
Der

B

et

Waiteationen iber alle wifi
»@eneral:-Anseiger’’ tiefect wihentlidy jwei Geatisbeilagen ., Falzpdye Familientlittor's wd ,,Dov Bansvafrennd"

cen pofitififen und lofalen Ereigniffe.

die fih durdy einen reichen

Der

und belehrenden Inhalt syetcmen.
»®eneral:-AMngeiger?’ bringt im nidfier Quartal folgende hoginterdiante Womans su Derdfentlidungs

{?eig‘tg Roman von Elsbeth Berdart,
%rﬁ&%‘ l‘o Roman von . Gudihaufen,
Dev wilde 2Menchlin,

Eiol

Eine

Der ,,Gencval-Ungeiger’’ hat nadweislih die qrif
@ Angeiger'’ aujgegebenen Jufevate die gedjte Wirfung!

f e vor, eingefhlofien feine beiden Geatiswo hanbeilagen: ,Gallefde Familiendlitter* und

monatlidy nur 5O Mfewmige, frei ins Haus; mit Fujtelung dee illujtrierten ,Hallefdren

monatliy 10 Diemiige mehr.
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Die heutige NRuuvmer umjait

Heuelie Greigniffe,

* Jn Berlin wurde eine Fohfunitansdjtelung, in LUppftadt witd elne

timlidge o landjtedung erdff

* Gine ftarfe Boltdjtrdmung in Bulgarien dringt auj die Unabfingigs
feitdertidrung ded Filrftentums i

* Boi Donnerdtag bid Freitag find in Peterdburg 357 Nenertranfungen
und 162 Tobesjille an Gholera ju verseidynen gewefen.

* Der amerilaniide Petrolenmtinig Rodefeler verdfjentlidt feine
Bir bringen DHeute den Unjang im der 3. Veilage unfered

DMont
wordeit.

point, find durd) ein Gifenbahnunglitd

tnj weftindijhe Jnfeln. Neun Jehuie! alley
jind geritort, Verlujte an Menjdyenichen gu Hellagen.

Wes in der Welt vorgeht,

Fitrjt Bitlow hat jeinen voriibergehenden lurgen Aujentalt in Berlin
nidgt nue dagw benupt, um fid) den Ddienfilihen @eidhditen su widmen,
Vouftdge der CJefd der Neidhlrefjord entgegenjunehuen und mehreven,
Sipungen ded Staatdminijteriums 3u pu ven, ev {ibte audy veprifens

1 au$ wnd begritte die 1 Jnterparlameniaire jowie best;

Die an den lefteren gevidyieten Tovle, weide von demi

fdien natiiciidjen Wejen ded Stamylerd Deredied Jeugnis ablegten, fandemst
ajten Widerfall Dei Deuffhen und Anudliindern und vermehuten dief
Sympathie, deten fid) ber viette Kangler ded DeutjGen ReidpeS ofnehin
idon exfrent. Dab wifrend ded Verweilend Billows in Beclin die lepte!
and an den Neidéjinansreiormentwurf gelegt iwurde, bevor
jtindlid, Die BVerdfjental

er bad Jejormmwer!? find nidt ofne

nd Dadurd) exhdht i igr Wert,
Unidauungen zu, von benem fidy

fie bod) Ddaju bei, iiber dad, twad(

Stann man fidh) aud) nidyt vers

udjidit genommene Steuerprojelte in toeiter
fo mufy dody die Niidjidhgt auf tad nationale
olitijden Beweggriinde, ber Rejorue

nn die Reglerung
¢3 nod) diejent

lafjen fie Ddody ein
die JMegi g

behlem, dah einzelne inm A
Seeeifen DRRH extegen,

n u maden, i ben
n Bearbeitung des Rejor
auj ltberaler Seite Gehi
jo tdre
Cehr viel
ftattgehabten Majjenver|
jriedend auj jid £t
fann man wofl gujflmme; n dle Anbiiiger slaldemotratie,
Sie auf ber einen mmlung dominiexten, bdatan denfe, dap aud) der
ethalh Deutidlandd ein Hjtlichged Gut ift, welded nidht dundh
3 Slajjenfaiies durdh Auibepen der Mafjen gegent dle flaat

T ———
Die wilde Urula,

Gourths=Mahler.
Fortfepung.)

Urfula fatte fiberwounden, wad fie mitde und traurig
qemadyt hatte. Sie blithte von newem auf, wid war jdhéner,
besaubernder demn je.  Gtwad von ifrem fril biinn
fehrte guriid. €6 war freilicy nicht mehr Ddie ungeit Luijt
bed forglojen Rindes. Aber etwad Souniged, Crwartungévolles
log in ifren Augen, c¢in Glanz ber threm Gejidt etwas
LQeuchtended gab. Die Heivatdjabhigen jungen und dlteren
Herven ihred Gejell{haftafreifed warfen begehrliche Blide nad)
ber jhonem und reichen jungen Witwe. Man erwartete
ungebuldig da3 Eude bed Trauerjahreds und Hojite, baf bamn
sie Tore von Crlenborit und Awjletten dem Beclehr wieder
net wiicben. ; 3
Botliufig febte Urjula mit ihrem Vater siemlich suviid:
gegogen.  Sur die intimen Vefaunten janden die Hevelchaften
s Paufe. Jwijhen Crlenforit und feiner Todjter beitand
jeBt ein nody innigered BVerbiltnis ald friher. _‘Der alte Herr
batte fic) unevmiidlic bemitbt, jene Tocjter aufjubeitern. A3
e fie bad erfte Pal wieder laut und Gerslich lachen horte, da
ftraplte er iiber bas gange Geficht. Das war am exften Piingjt=
nachmittag, ansd Oerrenfelde war mit Lotti uud jement Crjt-
geborenen fitr die Pfingfttage nach Crlenporjt geladen. -

Man jaf auj der Veranda wd bewunderte Lottid Heinen
Soln.  Urinla bielt ibn auj dem Arm und jah lacdgelud in
a8 fifilich mollige Kuwergeficht. Da fing ber Heine Wenidy
an, cine broffige, unverjidndliche Gejchichte Fu lallen xm?
madte Dabei en fo puyiges Geiikt dag Usjula in felled
Sagen ausbracy.

Jtoman vou
Ragbeud verSoten,
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Lottt ml)mglhmi] Dervn u};{@ﬂenboriz fteahlend i Dad
Gejicht dev jungen Witwe.

i9n anjchaut, der mufy lachen.”

L Das fat e vou jeinem Wiitterdjen.
Augen, Lotti.*

LAber jonft ift ev Haud dhnlich, gany fider. Sehen Sie
ficr die beiden finjtern Faltchen an ber Jlajewwurzel und bdie
jhmale Nafe. Das ijt ein Perrenjelder Familiengug. Ja —
mein Dolfchen ift ein Arijtoteat, tro feiner bivgerlichen Viama.
Scjauen Sie nur die jhmalen Hindchen.”

JA0er Qotti — unjer Bub fann dod) nidht jept jchon
Bivenidujte Haben®, vief Hand fachend. 1 i

LAch geh, Du Rabenvater.  Gleid) gibft Du unjerm fitgen
Juigen emen Ddiden Sup. — 0 weh — nicht jo arg
oriien. Da — nun ieht ex ein Mauldhen. — Hat Pappis
Bart gefrapt, mein Derzendbub, fei licb — ift ja alled nur
Qicbe, Du dummer Bub. Ah Gott — wenn Did) doch
Deine Grojmama fo jehen onnte. Aud uud vorbei wire 3
mit allem Sroll.* n

LAlo Gropmama Hevvenfelde ift noch immer unvetidhnt«,
jragte Urjula.

#Ja — leider. Unfre Gerzliche Ginladung zu Bubid Taufe
bat fie micht angenommen. AIS metn Schwiegervater ihr gejagt
fat, anjens Sobhuchen ift wad) unjerm unglidlichen Sohn
Dolj gemannt worben, da ift fie aufgeftanden und finaus-
gegangen.  Aber jic Bat nachher rotgeweinte Augen g:hu{x‘t.
— Wenn fie mur unjer Bitbhen fehen Onute, da wiede jie

Gc Bat gang Jhre

,®ib Dich doch nicht inuner wieer tritgerijchen fpnﬁ:!uugn
u

ﬁid;k {d@nger wiberjtelen.”

in, Qotti”, fagte Hand mit zujammengeroaener Stien.

LOelt, Wejula, mein fleiver Dolj ift ein Sonnentind, Wer
q

weifit b ed verjudit hat, meine fer ums

suftimmen.  Da ijt nidts mehr su hoffen.”

Qottt jdywieg. Aber fie madte gar fein Hoffuungdlofed
t

s ige Mamn mit Heern vou Crlenhorft ipdter einen Ritt
unfernahm und Bubi janjt und friedich jein Diittagdjchldjden

hielt unter der Obhut feiner Amme, da fagte Lotti:
,Qiebe Urfulo, 3 laft mic feine Jnbe mehr. Mid) gieht
biniber nad) Devvenjelve. Wollen Sie mir nod

i) fein?*
md mit Freuben, Lotti. Uber wie2*

Qotfi entividelte ifhr nun cinen fextigen Feld
er mujte gut fein. Urjula nidte fehr energijch
mit dem Sopj.

Gine Stunbde fpiter fafen die Heiden Damen in dem grofew
Qandauer. Vubi auf den Armen jeiner Amme wurde auf den
Rirdiip plagiert, und der Hellgraue, elegante Kinderwagen fam
auf den Bod neben den Kutidjer.

Daun ging e3 im jharfen Tvab auf der Landfteafze dabin,
Die helle Somne lachte u dem BVorhaben der beiden Frauen.

Gegen Ddrei Ubr bielt der Sandauer an der Hervenfelder
Parfgremze. Der Kindevwagen wirrde herabgehoben, die jpifens
bejeten  Rffen aufgefchittelt und Bubi bineingelegt. Mt
forgenden anden baud ipm Lotti ein jrijded Ligden vor,
wijdjte noch eimmal jdubernd itber das rojige Sindevantlify und
bann fjchob fie langjam wnd vorfidtig den Sindevivagen vor
jich ber w den Dervenjelder Part hinei.

Urjula jtieg wieder i den Wagen und fuhr 6is vor dad
Derrenpons. Sie lieg fich) den Herrjchaften melden und wurde

jangen.

ovau von Hereenjelde unterhielt fich artig und §ojlich mig

el

dplan. Und
uno Deifillig
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lidge Orbuung in Gefafr gebradyt werden follte. — Auc) die BVerhand-
humgen dir Generalverjammiung dev Deutidien Mittelftanddvereinigung
in Dilfjeldori und ber Taqung Deutidher Naturforider und
Werjte in RBIn enwedten gropes Jnterefje.

Bedauerliderwetie ift der Fall Lippe mit feinen, wie wic glaubten,
Tangft begrabenen Begleiterjdetmumgen wieder and Tagedlidyt gegertt worden.
®efdah dad nun gar ofne jedem Grund und ofme baf die in Umlauj ges
fepten Mitteihungen, aus denen man eine Unftimmigleit wijden Detmold
und Berlin Gerleiten Wnnte, auf Walehelt betufen, fo erfdyeint alled in
nod) [Glimmerem Qidte. Die Berjude, Unfricden im Reide zu fden,
wiven bann geradegu frevelfaft, bleibt bie volle
nidt aus!

Jn Defterreid Hat ber Rationalititenfader nererdingd gu grofen
Cgyefien UAnlaf gegeben; an den Worgingen in Laibad) fieht man, wie e3
mit bem inneren Fricden deS Raiferjtnatd bejtelt fit. Wudy fenjeits der
Leltha, in ungum iit bie Qage Mmemegs 10fig, bl: Agitation fiic bas

Tegt dle am, und ob bdie
Demonitrationen immer fo glildlid) ablaufen werden, wie die ant Vorabend
bes Bui bes B in Budapeft it gwelfels
Baft. TMan darf gefpannt fein, 0b in ber begomnenen Tagung ded um,
gariihen RNeiddtags die WahlredyiSreform gefdrdert wid. Die Anwefen-
beit Raifer Frany Jofeid, welder augenblidlicy in Bubapejt refidiert, gibt
@elegenfeit, fih in diejer BVerfafjungdfrage dad Cinverjtindnis dex Krome
au figern,

Die Defonderd gldnzende Mufnahme, welde Fran; Jofeph dem Bulgas
ctifen Fitrftenpaare bei defen Befud) in der Ofener Hofburg beveitet
Bat, ift guv Beit politijd bedeutunglvoll, denn diejer Cmpfang mit allen
elmem Ehren bod) gar au fart mit der
am @oldenen Horn ferrjdenden Anfjafjung fiber die Stellung ded Fitrjten
vou Bulgarien. Wir find fiberzengt, dah die Plorte unter bem Eindrud
ber alung Kaijer Frany Jojephs die Affaire Gejfhorw aud der Welt
fBaffen und audy die von bder Sofiaer Regierung Gierjiiv gejtellten Bes
bingungen erfiillen toitb, Dann birjte Bulge aud) gegenitber der

bewielen, wie griindlidy ex jidy felbjt mit bev jdwierigjten Materie veriraut
gemadyt Gat.

— (Admliralwed fel in der Hodfeeflotte) Drei NAdmirale der
S)mﬁ)nilom wedieln i den ndidjlen Tag
jweite Udmital des I Gejdwaders, Lonteradbmiral Jacobien, witd an
vttﬂl bed nu@fdmbm)en !unlm\bmhall Rahn vom Pofe aivelter Admiral
der el fm ber ift ber lange
vdj:lae SKommanbdant der Railetiadit 5o$m ollen”, Rontetabmiral

genohl, gewordenr, Bioeiter Admiral ded IT. Oeidyvaders witd an
—le e bed Stonteradmirald Paiden bder bisherige Chei bed Stabes bder

Nodjeeftation Sonteradmizal Githler. In diefern Jahre wedfeln aljo die
brel gmeften dmirale der Gelchroader {re Kommandos, wihtend die Ges
idnoaderdyeis ire Sommandod bedalten und aud) der Flottendel, Pring
Deiurich von &mkm die Hodfeeflotle nody eh polled Jabr jfigren wied,
Der Ghef des 1. il gehort bem
olntimuerbanb: Derelt3 felt bem Herbile 1905 an.

— (Dle Regierung und die Ghslerageiahr) Die WMittrwod:
Ronfeveny im Rethdamte ded Jnmern, dle fih wit der Choleragefahr bes
befcydftigte, Hat beidlofjen, vori&njig feine befonderen Mafnahmen
3u ergreifen, ba fein Grund ju einer Bejorgnid vorliege. Uud
die preuiijen Behdrden baben uad) jorgjdMiger Pritjung aller Verhalt-
niffe feinen nlai au belonderen Shugmakregeln gejunden. Man bat
bejdylofjen, bei witllidien Cholerajdillen jofort feftend der zuftindigen Stellen
der Dei)mllmhh Witteilung zu madyen.

(Meued jum Fall Shitding) Dev Fal Scilding witd dems
nﬂcbil cud) dle otbentliden @ertdite b:idmmgm G8 Dbiitjte erinuerlidy
letn, Daj} Biirgenmeijter Dr. SchiidIngsHulum in einer Reide politijchy
mhxauebenbc: Jeitungen wegen jemer Berdjjentlidiungen angegrifien wurde,
QJnébejondere bat 8 Dr. WMartnll in den ,Preujijdhen Bermaltungs:
blittern* iiber ble Sealtion in
ber inneren Bermwaltung Preufens zu widerlegen, und e3 dabet an [diarien
Ungriffen gegen Schiiding nicht fedten laffen, Dr. Sdiiding Hat dedhald,
wle wic erfafren, durd) den jretfinnigen Reid8tagdabgeordneten Geh. Juitiz+
tat Trdger gegen Dr. Marfull und gegen den Heraudgedes dex .‘bmm
Verwaltungsbl.”, den belannten jurljtiigen Scymitfieller von Kampp in
Berlin, Privartlage wegen Beleidigung etheben lafien. Edenfo iit ﬂ!nvav-
Hage ethoben worden neqm Ddent verantwottiiden Redalteur der ,fLremsstg.”,
Winifterialdiveltor 0. D. Hevmed, gegen de ,Poft” und gegen eine "lnmm
anberer Berliner und uu!'vnnhn Blitter, Die Projefje “werden fidy meijt
vor dem Scivffengeridite Berlin-Mitte abjplelen. Die politijdhe Bedeutung | 4

Orientbafn jeine Befugnifie nidt weiter fiberidreiten unh bm miabntmgux
be8 Wuslandd Gehor jdenlen. emjiere P anf
der Ballanhalbinjel werden die Mddyte zu verhindern wiffen.

Wlem Anfdeine nad) geht die Marolfofrage ifrer Ljung redt bald
entgegen, Die Antwort der bmﬂbeu auf bie % ipantid
Rote it fo wie wic 8 vorfergejagt Haben,
und die paar Punlite, fiber toeldje nod cine Verjtdndigung ersielt werden
muf, bleten felne Scwlerigteiten, Frantreid) fat Urfadye, fid) der beutiden
i;uxflﬂ!;anung i freuen, und Goffentlidy erfennt man in Paris, wie forrelt

in feiner Politit anjteitt,

Volitifde Heberfidyt,
Dentidjesd Neidy,

* Werlin, 25. September.  (Pofuadridten) Aud Wnlah ded
Uufenthalted der s?aummm Tamilie in Rominten Gaben, wie in
ben bort giwei Duartier begogen; Ddie eine it
pom die andere vom Jnfanteries

Diefer fie diijte wnt fo guder werden, iweil, namentfln
vor Dr. ‘mnrlul(, "bie ‘Enhth der Shiidingihen Bedauptungen, in
jeinem Bucge und in feinen Jeitunglarfiteln, bejtritten fit. Dr. ed;nrrmg
witd dafer mdgtier Weije durd) Beugen den Gegenbereid jiihren miijjen.
Gtwaige Jejtjtellungen diejer Art bdilrten filc ben Audgang ded Dijziplinar
verfagrend nidt ofne Bedeutung fein.

— (3u dem tn Nitrnberg vorldufig entidiedenen Streit um
bie Budgetbewilligung) nimmt der lngialbtmulmﬂirb: Partei=Bors
ftand in einem Wufruj an die Genojjen wie folgt Stelung: ,Der Partei
tag in “!umfmq X]ut um in grilndfider I&unanblung mit ber Trage der
eine Frage von grofer
gmnbybgnd::r Eebtulung, b\e mun vor bem Parteltag tn der Prejie und
in E‘u[nmm[ungm lebbajt didtutiert worben fit. Nachdem nun der Pastei=
tag in der Sadje entidileden Gat, darj erwartet toerdem, dafi bder Befdlub
von allen Genofien beaditet wird unbd die Genojien von Siid wnd RNord
nad) mwie vor in der alten, gejdhlojjenen unb ftutmerprodten Poalany bm

fgemeinfamen Rampf gegen bie ferrfdhenden Kigfjen rweiterfiidren wetden.”

— Die {iibdbentiden Genofren billigen mzwliden fajt fiberall die
difientierende Haltung ihrer %:lt%enen in Nimberg, €o flimmie
eine nuﬁembnnl\m nad bejudyte hqliebnnulammlung bed  fojlale

2 8 b

Beretn: et
nbz: ben Niltnberger ‘L‘nmung betidjtete, nafezu :xnimnmlq ber don
66 i 3
& in bder JFrage bder r 9

zegiment r, 44 wolbub geftellt, beide find in
— Der fKaifer war gleid) am mtm Iagz wum Sngbgmd b:gﬁn[ngx

Emnme nur die laglnlbemolmmm M:mgung und n d)mu dle Tﬂngku
Nady wie vor mitfle daber die Frage

er etlegte Get einem

B der fiir ijre Abjtimmung verantworiligen Frattion

flattlidjen — Da Familie gern
bmb!ugaum 3u maden pﬂtqte, Ill in biejem Jahre meben dem Jagds
Baugpart cin wundervoller Naturpart geld:nﬁm nwtben. e bcrmbn
ub in ber W msm bom

‘Zl l\d. Qu dem meent
!Bml jind gablreicye Blubebdnle nui ‘Jlaluxbulm oufgeftelt, bie mit den
Qnitialen bev Raijerin geglert find.

uberlnﬂeﬁ Bletben. !?m einer Vemertung ded bgeordneten Kolb joll
bdemniidit ein Parteitag einberufen werden ur Enfideidung der Frage,
06 ble badijhe Partei nody fe!bjtdndig fiber ifre eigene Lanbed
pnl(ul hdd]lubm biirfe oder nidjt,

Die WBerhandlungen bded Snmnumnalu\ Prejje-
lnngu]lzi) finben am beutigen Sonnabend ifren Ub\Gup, Die

Die Meldung, bdaf der Laifer bem xulg Frany b von
DefterteidgsCite einen Jagdbefudy i Ausdfidyt geftellt Gabe, wird von maj«

ebenber Stelle bejtdtigt; jebod) it dex Bejudy nidyt, wie von anderer
%ﬂte gemeldet wurde, fitv Ende Oftober, jondem fitc Anfang RNovember
beabjidjtigt.

Der Sronpring elegte geflern nadymittag und Geute fell§ in der
Wehrauer S)uhe ie gwet jtafe Pirjhe. Die Rronpringeffin befitigte

elnkm bie Filritlich Solmafde Gladfabril Andreadfittte in Wehrau, Die | Jo
on

bretfe des
- (Die

eriolgt Heute
Einjiihrung ded RNronpringen in die Staatd-
geididjte) Der deutide mvnpr\ng folite urjpriingliy am 1, Ottober
feinent fus beim beginnen; au$ vers
{diedenen ®rituden fat fidy diejer Texmin jedod) nidyt etmbalten lafjen; ed
wird wofhl Mitte Ottober werden, ehe der Sronpring im ReidSmarineamt
erfdeint, €3 werden bem Rronpringen ilber die widtigilen Teile dex
qunm‘nlwn bed Wmid, die Funitiomen der Dejernate Vortrlige gedalten
werden, Der Rronpring witd and) fm preugifhen Finanzminijterium],
und tm Reid@jdapamt fig umjehen. Jm Winijterium des ‘Xnnun

Bat ber Sronpriny etnen auferordentiihen Gier gegeigt und durd) Fragen |
S ———————

ipr. Urjula glaubte gu bemerfen, dap Die alte Dame nicht
gany fo rubig und Lipl ee fonjt war. Tun wagte fie den
erften Anlanf.

,@8 Bat miv fo leid getan, daf ich ber Taufe Jhred Enlels
n'd)t beiwonen fonnte, Frau von Herenjele. Sie waren
boc‘) gewif gugegen 2

Die Augenliver der alten Dame udten nerwds.

»Nein®, jagte jie furz.

D, wie jchade. Der !(tme Dolf ift dod) ein reizendes,
iuuca Kerlchen, nicht wahe 2*

Fran von (;m:mclbt nafhm eine abweifende Miene an und
fah sur Seite.  So fonnte lrjula dem alten Herrn verjtohlen
ein Seigen machen. Gr verjtand e8 nicht, begrifi mur jofort,
bafp Uriulad Befud) eine bejlimmte Abjidyt gugrunbe lag.

Jch habe ibn nidyt gejehen”, fagte die alte Dame indefjen
mit m.m: unjidyever Stimme.

SNt gejeben?  Ueberhaupt nodh nicht gefehen 2

,‘)Eciu,"

JSran vor Herrenfelde — i) wiinjhte, Sie fonnten fidy
bagu entjchlicen. Gr ift ein echter fleiner Hervenfelve, Mix
icheint, ex gleiht Shrem bmlorheum €ohn Dolj fehr. Cr
tedgt ja_aucy feinen MNamen, Frau Lotti Dejtand barauf, fie
jagte: Bielleidit ift e einft imflaude, feine arme Grogmama
itber Den .oemu! ihred Sobned au tedjten.”

Die alte Dame flopjte netwds auf die Avmlehue ifres
Seffels.

‘qu,u fagen Sie mir dad?*

,.\sd) glaubte, Jhnen damit eine {Ereubt 31 madhen.*

w0 uud; gibt €3 feine Freude mefr.”

.D, fagen Sie dad nicht. Wenn Sie nur wollter. Den
fleinen Dolf follten Sie recht oft um fich haben. Mich Hhat
er bad Lachen audh wieder gelehrt.”

Und fie erzablte von all den Hleinen Wunbertaten bes
wingigen l‘semd}lr.nﬁ. Und Frau von Hervenfelde unterbrady
w mdt. Gt bielt fie ihre unbeweglihe Miene fejt, dann
lay qmm Gelle Note in ihr jtarred Gejicht. Die Augen
btlmm fich) und um den Dund sucte 3 leife.

Urjula entging bied alled nicyt.

(Fortjepung folgt.)

fremden Gaben ¢3 an Ynertermuumg fite ble Herslidyleit des
mnm in Dder teil nidt fehlen
(afjen und werben fidy der Berliner Tage foffentlidy audy in threr Heimat
nod) erinnern, Den Bejdyluf der Fejtlichleiten fliv die Mitglieder des
Stongrefied Dbilbete ba3 von dem Ueltejten der Berliner Koufmannidait in
den Sdlen der Bitje veranftaltete i}qk fen. Sefhr gelungen war aud die
Jeler, die die Berliner Journaliften fite ifre Gdjte in den ‘}tﬂhﬂm Des
ogiidlen Gartend veranjtaltet batten. Der preupifde

en ihre Kommanbdo8, Der | Harde

da8 @eridht 1ept mit der Frage ju bejdyijtigen baben, wad aud dem
MoltlesHarden=Progel; werden joll. Somweit bis jept betannt ijt,
witd hu eiamanmalmau m Riirze den formellen !lmmg ftellen, gegen
da eugen Eitlens
burg m Mt ‘nddite Beit mm 3t envatten jtebt. Da! m it hatte dann
au beldliehen, ob ber Proie unter Hinmweglafjung bed 3mg¢n \mium
terben foll, wogegen der ded
tulltbt €3 wird baher gany auf die Vufjafjung bes Mdm anfontmen,

b ber hinaudgeldobene Prowel in Siize wicder aujleben wirh. Bon
anbmr Seite wird jedoc) an der Anfidit feftgehalten, dah man verjudjen
mn die ann:legmbeu MolttesHarden aufergeridtliy aud

Ber Welt ju fdafjfen. Weun died and Hinfidbtiid) ber tritben Bitder,

die der Projel tvleder Hervorzichen wird, fdhon fm Jntereffe ded Anjehens
Deutidlands im Autlande jehr wiinidendiert mware, fo befteht dennody
wenig Wusiidt, daj fih bdiejer SBerjudy verwitllichen @ht, da er tmmer
mit elner Steafe Hardend enden miljje, weil durdh einen Bevgleidy das
stell nidit gany aufgeboben, jondern in bder nodymaligen Verbandblung
nue gemildert weeden fann; benn gegen die §uaier!enmun5 Nmbaupx
fat ?ld: da8 Reid3gericht nicht gewandt, fjomdern lediglich gegen etnige
"ﬁnmftbltr @lne Ueuferung Hardend au der mengeidaffenen Vage Heat
nnd; nidit vor, da Hatden augendliclidh nidyt in Beclin anmejend ijt,

— (Der 25, Jahredtag der Enthiillung des Niederwalds
dentmal8) am WMontag der neuen Wode erwedt die Erinnerung an
eine ber rudjlojeften Gaunbmlen, bie 1 t(ll teuflijches ﬁlm
audgedriltet  bat, ble bad Develtelt;
nnmd:htudﬁe Attentat  auf fmmdz: btul[dn Bundediiitfen, — Einer hm
fdonjten Puutte ded deutichen Vaterlanded Iit der Sluhnlmlb, Der mit
deurlihen Gichen und Buchen gelronte weftlihe Audldujer ded 08,
am RGetn, Bingen gegenitber. An dem Abhange bed Vergriidens ers
jireden fid fidh die FWeinberge von Ritdeshelin und Wpmanndhaufen.
‘!)IeJes wunbderbare Fledden Erde Hatte man zur Crridtung ded Nationale
benfma(8 fitv ben Rrieg gegen Frantreidy audetiehen, Cin goﬁe! Poftament
war aufgeridtet worden, auf bdiejem erfhob fidy die 107, m Gobe ‘!ﬁllt
ber Germania aud Bronge, cined WMeljterwerled ded Dresbener Bildi
Schilling. e Vorbereitungen waren getrofjen, Mit dem alten lu
wWilhelm waten an dem Ddenhoiitbigen 28, Geptember 1883 bie !Rn.
afieder bed Ratferhanfed, jimtlide bentjde Bunbedjfiviten,
ver Meidystangler, die Minifter und zahlreihe anbere Godjtebende

erjonen gur feier auj dem Ni etidjienen. Der [tinmbe

It verlie] ofne amhd]en}aﬂ und etjt hinterher wurde man gewal
wahrend der Enthiillungsfeler das Dentmal und defjen Pojtament m(t btm
feailer und allen beufidyen .yumen burdy Dynamit Hatten in die Lujt
geiprengt wetben follen, TWegen bed feudyten Wetterd, dad an jenem Tage
beniidyte, verfagte die Jiindidnur, jo bap der jurditbare Anid)lag qmdlmu.
welfe miflang. Die beiden Pauptichuldigen, bdie Anardyiften Reinddorj
und RKidyler, wurden im Februar 1835 in Halle Hingeridytet.

Ocjterveid-Aingavn,

WBrag, 25. September.  Bor Beginn der Geutigen Sipung ded Vands
tagd tam €8 unter ben tidechiiyen ﬂbgto!bnetm vont benen ein Teil bie
Prdjidentenejtrade befept Hlelt, au Ilebhaiten Audeinanderjegungen. Der
OberjteLandmaridhal Pring Loblowly, bder bie tidedsijden eotdnetent
vergebend eriudit Gatte ihre Plipe eingunehmen, verltel infolgedeffen dex
Soal, Nadpdem die Errequng jich einigermafen gelegt Hatte, eridjien er
wieder hn bnu]e wunb erdiftiete die Sigung bet vollfommener Fupe,

PBrag, 20, September, Die Siung ded Landlaged war bdurd) b
:dm(idn Objtrultion der Deutiden audgejiillt, verlief aber iunit
ofne 3mnmmaﬂ Sie murde (dlieplicy abgeb:ndpm, ba fid) dle beutjGen
Abgeordneten entfernten und dad Haus dadburdy befjhlujuniafig wurde,
Die nidite Gmung joll Geute abend flattfinden,

Feantreidy.

Parid, 25. September. , Betit Snrlum' ber dem Miniftertm des
Aeupern nabe fteht, will mlnm, bap Frantreid dburdjausd beveit fei,
ver deutidien RNegierung beylighdy geiffer in der franzdjijde|panijden
Note enthaltenen Puntte weitere Jufiderungen su geben und beyitgs
lidh anbderer Punfie — fo 3. B. hinfichtlidy der wripriingliy von Mulay
Dafid gefotderten ﬂnbmufuug ded hungm Ruieges — “gu eftdndnifie au
madjen. Frantreldy werde ficy in diejer Hinfidyt mit anberm gleidymertigen
Yitrgjdaften begniigen. Sobald die Antworten der ilbrigen Madite vors
liegen werben, werde fich Franfreidy mit Spamien behuid ublaﬁm‘g einer
Bzmmhmn! 3u|ae|m(¢ bemxnbigm. mk nung, Minijter Pidon!

mmhm ded Aeupern t)abm wetde, bmfte banpljd@lld; Diejem Oe.u:itzmbq

gewidmet fein,
Spanien.

San Sebaftian, 25, September, Der R3nig empfing Heute mittag
ben deutjden und dem jranzdiiiden Botidafter, Betde Dot
mnnez nnbmen gemeinfam mit dem ipanijdhen Mintjter ded eupern ani

v. RGeinbaben trug dem ?Bulm-r Prefieveretn die Dantedjduid der 5u
der ab. iole be
Jlede bed Minijters, war die ihm.mn darauf gebalten. UAber gerade mit
ladjendemt Munde fonnte der redende Prefievertreter exlldren: Sommt die
Jnjeratenjteuer, dann tinuen wic jolde Fejte nidyt mehe jetern, dann
1¢6(t 3 unjeren Jeitungen an @eld dagu. &5 frage fich indefjen, ob bie
Steuer fommt; abgelehut wird fie vom Reidstag in jedem Falle,

—_— 1‘l¢bn ben Stand bed Rnwinmtre\gelrb:m u|h6n bad

3. Tagebl.”, daf die ©
wu ‘Bnunm beim Reidhsamt m Summ nunnedc :lngzqangcn find,
dndigen preubilden efjort ijt durdy die Provingialbe§drden
cine joldje Fiille von Material eingegangen, dak feine Vearbeitung nody
WMonate in Anlprudy nepmen whd; injolgedefien ijt dad Gutadjten der
preupiiden Reglerung nidit vor (inbe bleled Jafhred su erwarten. Da
untee diefen Umifldnden der Audjdhu ded Vundedrated jidh) erjt im Frilhs
jabr mit dem Entwurf bejddftigen witd, fann jeine Beratung im Reichd-
;ar;e :m;)m der Wintertagung ded nad)km Jahted fmnﬁnbcn. —_ ‘Bon
ad Ui

tuag einen fehe Hex;
mt)m Chatalter, = i
mulgumm
Bu den Unabhi Bulgari;

witd uné gejdyrieben: Wie oft idon dem ’h.t]lu\ Ferdinand die Abficyt
imputiert wotden iit, mit der ber luxtud;m D ilber
jein Qand bdie Kdnigdwiirde nn;une[;mcn, IRt fidy gar nidyt mchx jagen:
faimer wenn ber ’sﬂtft an Diejent oder jenem pHoje ciner Grofmadyt mwetlte,
biey 8, er wolle 1iix feine Piine Stimmung madjen. Jnmieweit died den
T,u([ndun entfpricyt, foll Bler unerbrtert bleiben, fidger 1)t, baf die Hofis
nungen ded bulgarijden Bolts nad unabbﬂngig!m m Saufe
ver Jafre nidit fdwider geworden find wnd daf der Fieit dieje S;nfia
nungen feimed Volks teilr, ohne fie freilid su id)uml, benn feinem \.m.
flufie und feinen L] it 3 wobl

die bulgatiihen Helfporne von lluannnumﬁmen autiidgehalten mnth
jind. Die ponmd)z Umwélzurg in der Tirtei 1t in Sofia mit
groec Anfme:! |nmt¢|¢ nenolgl muzbcn, md 8 uld}eml nidt uumbglld;,

Bentralpriifungdijtelle jiir Arzencien und ®ehelmmittel mll!
man in Sﬂuu'xm abfefen, rveil im mnmlus an bad fommende fReld]Bgeizp
iiber bad S im 9 ine
Beawten und i ijden_fowie fierd
ixanhxgen 5\1 bem gl:!rbm Bmed vorgefeden t\'i
~— (Die niidyjten Fahrien ded Grajen Zeppelin) Die Motors
[umd;m Rocrefponden; fat anf eine Anfrage vom Grajen Jeppelin jolgende
telegraphfiche Andtunjt exhalten: ,Beppelin wied mit jeinen 85 HP.-Motoren
vor WMitte Oltoder aufjtetgen, Ges Gtaf Jeppelin.* Der Gia}
bat bemuam barauj vergidjtet, die ftdrteren 110 HP.«Dotoren des fes
idjefterten  Luitfctiffes in das ditere SAfff einjubautn und 8 bei den
Idmidjeren Motoren bewenden lafien. Dagegen iit der Nujtried und die
Traglraft bdiejed Sdiijied durd) dad Einfiigen eines neuen Glieded exduht
wotdenr, fo daf Dber verfiigbare mmlehsfuff und Balajt eine erhebNche
Bergroferung erfabren Gnnen und damit aud fiic Jebpelin I die tedinifde
iglihleit einer 24 Sumbdenfadet vorflegt. €3 it ferner su bemerlen,
daj 3cppehn[ infolge fetned ;cxlngmn SDumm:n:d und ber dems
mit den )wideren Wotoren
retd)lich blejelbe e idymwindigtett wle der mtunglﬂme Beppelin IT erretdite
und dap dieje Geidoindiglert durd) dad Einfiigen eined weiteren Lingens
glicded fauwm mertlid) vertingert werden diiclte. Wi diirfen alfo bereits
in ben eijten beiden Oftoberwoden neue !Xuiimge Beppeling  erwatten,
Raturgemdy wird 3 fi) dabel junidit um die Crprobung der verdnderten
Berbditnifie am Beppelin I Handeln miifjen. Wenn dieje Proben be-
friedigen, dilifen wir aber mody in Dber erften Ottoberhilite eine grofe
Fabrt enwarten. Gleichzeitiy werden die Wrbetten fiir den Jeppelin 11
energifd) geldrbext, Die leften Hantienmgen am Jeppelin 1 erjolgen
surgelt bereitd in der dmimmenden Halle, wifrend in die jejte Halle
bereitd ein grojer Teil ded Nluminhrmirigeriwerted fiic Swp:An I an:
geliefert wurve,
— (Bak wird qud btm Woltlc-burben-ﬂnub?} Wegen
gebler it 't Darden vor der
atmytnmmcr su 4 Mouaten (Me{ﬁuarua wegen Belelblguuq bed Grafen
Stuno o, Moltfe verurdeilte, vom '.Nelchégmmt fm WMWai diefed Jahres
sutiidgeriefen wotden, fo bap 8 nodmald in ber #u elner

eaﬁ;\m.

baf er Dinge im Jeide de8 Suzeraind
anm( nx: uda b:xauslmlngm mvd)te Sein  Aujtveten  gegeniiber
der Otlentbahn it fehr  Heraudfordernd, und angebliy jollen
welte Streife de8 Wolted den Vngenblid fiir gefommen eradyten,
wo bdie lange gedegten Witnldge bder Trjiillung mtgegengmiﬁn
werben  fonnfen.  WUber man  darf midt vetgefien, baf

firftentunm Bulgarien eine ShHdpfung ded Beriiner anquﬁw
1t und die Obetfoheit de8 Sultand vom Sonsert der Meicyte gewdhrielitet
wutde, Mgen leplere aud) nod jo viel Sympatyien fiic die bulgarijden
Winjde Degen, o fitedyten  fie dody Ddie m!ehemunnllung der
otfentaltiden Frage, und NRubland fowie Oeiterteidy=lingarn, die ja
am Baltan am meijien mterefjiert find, Gaben Bulgatien immer zu vers
jtejen gegeben, baf jie eine BVerdndetung bed status quo midyt zulajjen
(Gnnten nmd diberhaupt einer Betlegung ter Jntegritdt der Tiitlei abgeneigt
feiew, Und jefbft mwenn mit oder obme Snﬁlmmung bed Sultand Bulgarien
fetne Selbitandiglelt erhiclte, jo miirde die Frage entitehen, wad aus Oft=
tumelien werden jolle, ded nod) immer etne tHetijde Proving ift und
nur vom @ihjten Ferdinand ald Gencralgomverneur vermaltet wird,
Bulgarien miitbe diele Proviny jdmertid) ioteder Heraudgeben, wenn e
fein ftaat8redflided !hﬂ)&llms sur Tiitlet 167te, aber diefe wilrde ja dann
einen erebliden ®ebietdveriuft erleiden, und da8 wollen die Madyte nidyt
sugeben, abgeeen davon, dah s die Vegedefidileit der ilbrigen Ballans
jtaaten tefzen wilrde.  Jedenfalld rirft jeder Verjuc) Bulgariens, feine
Itnabddngigteit su ertingen, Ftagen awf, beven LFjung febr jdmwierlg ware,
und darum erden o8 fich dMe Wadpte ungtlzgm fein fafjen, die Hngehslb
der Unicttanen ded Fitflen Ferdinand nad) Widglichleis zu gilgeln.

Dleryn llt;ien fente nody folgende Meldungen vor:

Sonftantinopel, 25. September.  Die Pjorte ridtete an die
Signatarmddite bed Betliner BVertraged eine Birtularote, in
weider diefe aujgeiordert metden, wegen der Bejepung der Orients
badntinie dburd) Bulgarien die dem Berirag entipredyenden Sdhritte
fn Sofia i tun.

Ronjtantinopel, 25, September. Die Direlilon der bulgarijden
Staatébahn jorderte Ne bidherigen Beamten bder Oriemtbabn awy, in
bu!qnmd)e I)lume ﬁbuguttelen und verlangte, dafy morgen bie

Berhandlung gegen Harden fommen muf. = RLury nady dem Sprudy ded
Reidy3geridts mulbe dann aber befannt, daf eln nemer Termin erjt nach

3 gegen angefest mwetden follte, da
'\u!(rbum in ber Sade Molife gegen Hatden ald widtiger Jeuge anf:
jutretent habe, wa$ unfer dem augenblidliden Verdac)te ded Relnefded,
der bisher wody leire Ylblmwddzung uiabun bat, nidt qut miglidy ijt.
Da nunmehr die e3 Fiitften
wegen audauernder Strantheit in en neued Gmb(um getreten {it, witd fidb

in gelegenen
exfolge.  Die Hlejige i!mmnn lm Orientbahn antwortele ben Beamten
auf deren unrrage, fie fenne nidyt dle Jntentionen ded bulgarijden
Redtéoruds, die Veamten mddten die lleverqabe verweigerm, mur ber
Gemalt rocidgen und den Sdjuy ted Komfulatd m mnlwopel antujen,

Sofin, 25,  September, - ¥le die Agence burqur: exet, ity ‘Jlatbr
dten aus jufolge, Ddie 2

Ritdgabe der Duenrbnﬁnm an bie ('!)tlell]d)a]t trlnnwegﬂ
smaulafien, Die Furiid; ber Ml m der
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27, September Seite 3

madite tm Bublitum den \dlediefien Emdrud. Die HNegierung whtd dieje
& der Bevdllerung nidye igr fonnen,
Fufland,

am, 25. September. Heute traf dad anf der Ridreife begriffene
beutidye oﬂ‘_h::.im: Defacement bier ein und wurde von einer

bereitd dad mwiirttembergijdhe und dad preuiijde Weilitdrtabinett bejaft fein,
Jm weiteven foll audy bereitd der Chrenvat mit der Angelegenheit ficy bes
ichdftigt Haben.

* Werlin, 26, Seplember. (V. T) Jn bem Peoyek gegen den
22jdbrigen Handlungdgeifien WHhefm Jacobowsly, dex vor dem

i3 9 d) ber
wnﬁm&ﬂhgabm fidy die beutichen Soldaten nady der Rajerne bed bort

jtependen RavalleriesRegiments, wo fie bewirtet und mit einem Anbenten
bejdentt wusden. Deu deutiden Offisieren wusde im Oifijierdhafirto ein
Grilitiid en.  Wlgdann wurde das Detadement mit Mufit wnd

umd Hurcatufen gum Babnhof geleitet.

Miga, 25. Oeptember. Hicr it Heute der erfte THolevafall mit
1obligen Vluégan&'nozgetun\mm.

eterSburg, te Bou geftern bis Heute mittag find

bed verjudten Morded an jeimer 15 Jafhre alten Geo
liebten Noja Sdulpe angellagt war, wurbe geflern abend dad lrteit
gejdllt. Die Gejyworenten bejabhten nady lingerer BVerarung bie Sculde
frage nad) vetjudytem Totidlag untec Jubiligung mifdernder Umitiinde,

mittelbar Dot jeiner Mbreile wadh) WUmerita dem ThHrone dem Rat
erteilt, Danbeldvertrige mit allen Nattonen absuj§lishen
und fofort mit ber Wiahrungdrejorm zu beglnnen, @8
Beibt, dap Der Thron biejen Darlegumgen beigeftimmt Gabe. Wie
bem ,Daily« Telegraph* ous Tolio gemeldet with, wuide bost
geftern ein ©taatdrat abgehalten, ber fih mit widitigen Fragen
beidiijtigte. Der Generalreiident in RKoves, Marquid Jto, Maridall
Pamagata, Marquis Matjutata und Adbmiral Pamamoto waven anmwejend,
Der Premievminiiter und andere Mitglieder ded Kabinettd erdrierten die

Diejem fprudy der gemif det

drtige  Politit Japans und die Finamgreiorm. Dieje und die

ember.
357 Neuectrantungen und 162 Todedjille an Gholera M
Die Gefjamtzahl der Ertvanfren betrdigt 1806,

Gropbritamiien,

Manchefter, 26. September. Cine' Menge von 2000 bejdafs
tigung8tojen Atbettern drohte geftern bad Hathaud anjugreifen, in
bem getabe ein Empiang ftattiand.  Die Polizel fdritt ein wnd jeritrente
ble Denge. Mebrere Perjonen wurden verlet, barunter audy einige
Roliziiten. Die Menge vetfudyte jodann einen Angrifi auf dad Greenwidi
Qrmenfand, von bem jie Rabhrung und Obdady fjorderten. Sie
wuxben jedod) aud) diebmal von ber Jolizet gerjtvent.

merifa,

* Berlin, 25 Seplember. Mard regiert bdie Stunde oud) in dent
weitab bow ber internationaten Politit gelegenen Staaten Sivdamerifad.
Der nody m Deutichland weilende brafiltanijde ﬂrlegemmmrg_ bat

ben Doubrowoer M etaligieper Sieradsly, der an der Spige einer

ben ngetloglen gu 2 Jabren 6 Monaten unter g | Foed friedlicger Beyiebungen ju den Michten bildeten bie Hawpte
von fegd Donafen der Unterindungéyait. puntie bed Programms Ratiuras,
* Bentl) 26, Geptemb 3. 8) Dl it * Philadelphia, 25. S (8. B.) Uuf der internationalen

Tuberfulojetonfereny fieit Profeflor RNobert Nod einen BVottrag,
fgabe bei Betimpi der Tubert nebe ber

internationalen Ginbrederbande im
Bredlau fland umd in Berlin und zaflreidhen envopiijden Hauptitidten
raffitierte Beutegiige unternabm, zu zehn Jahren Sudythaus. Seine Beute
beteug mehr ald 100000 M,

* @ijenady, 26, September. (W, B.) Gejlern abend erjdofs die
Budhalterin Lohl aus Crjurt, dle fid hier in Stellung befindet,
in iprer Wohnung ihren Gelicbten, den Leutnant von Griebem, umd
titete fid) davauf felbft durc) einen Schuf in den Kopi,

* Qena, 26, Geptember. (9. B.) Uuf bem Grundftiid eines
Spediteurs wurden wei Arbeiter von dbem Hofhund, einem Vern-
biner, angejallen.
P i

iefert twetben.

mit der Heeredoeuwaltung BVerhandlungeir eingeleitet wegen

qeeigueter und geneigter Oifizieve ald Juftvuttenre file die brafilianiide
Yrmee. Ded iweiteten find, wie gemeldet, feitend diejed aquéldndijden
Minifterd idtlige Bejtell an §b an beutide
girmen vergeben worben. Eoldem Vorgeher glaubt mum ber andere
qrofe Greiftaat bed fiidlihen Amerifa nidit tatenios aujehen yu dittien.
Die Negrerung Argentiniend bat fih sunddit entjchlofien, b Rﬂntm
verteibbgung in qropem Magftabe su 1eovgantiieren, und ald weitered Fiel
bilrite die Sdaffuny einer aiiébtifidhen Frieqiilotte in Frage fommen, whe
fie Brafilien gum Teil fdon befigt, Diefe endungen vet|diieben das
Budget beider Stdaten naffitlidy aum lngiinitigen in, wied die Er-
idliehung neuer Curtahmequeéllen toird fbsr fury ober lang aud) bler qur
Notwendigteit wetden. Dabet madyt ble - allameritanijhe Ciniglelt, was
wenigitens auf den betrefjenden Rongrefien ceqelmiing feftgeitellt su werben
pileat, oexjrentie Forticritte, und die Sterne- wmd Greifen-llnion
wadht dariiber, bafs der Friebe auf dem amerilariider Sontinent nicht vor
auiient e geftdet wird. Jn Witliidyleit traut wojl aud) jenjeitd ded
itlandic feiner bem anbern iiber ben Weg.

* Qitbedt, 26, September.
Nechtsanwalt und Notar Buvmeijter wegen Betruged ju einem Jaht
Gejingnie,

* Prag, 26. September. (B. B.) Bet BVeginn der Abendfipung
%8 Qandtdged proteftierte Pergelt fm Mamen der Demtiden
gegen die ungefepmdfbige Abhaltung der Sigung. NS der Dberitfand=
marfdall dem Ddeuijdhen Abgeordeien Wuft bas Wort erfeilte jur Forde

Beibe wurden jdredlich jerfleijht und mupten ind 3

bid
(B.%) Die Strajlammer verurteilte den | it

n dem ex ald Hauptauig 9
Deilftittenjiiciorge filv Fille im erjten Stadium bdie bdirrdigreifende
Jiolierung Schwerfranter in ijrer eigenen Famiiie begeidmete.

Standesamtlidie Padyridten,

Etandedamt Halle N. Gr. Brunnenjtrafe 3a.

!uf‘guebnxm (25, Gevtember): Der Handarbeiter Karl Walther und
Augujte Weilep geb. MWedctind, Gr. Walljtr. 42,

Ghefdyltenunyg (25. September : Der Stabtbahnwagenfitfrer Guitan
Rahlert und Berta Stubenraud), Wihelms und KI. Schlofgafie 5.
Geboren (25, September): Dem Dr. phil. Rurt Stormer eime .

7. — Dem Nrbeiter Wilbelm Heyne eme T, Martha,
m ) S, Grid), Henrtettens
sodite, 14, — Dem

(ehrer  Guftay RKeiiger eme T. Gha
Dem Oefdyirrfiibrer Auquit Sadyic eine T, i 3
®eitorben (25, September): Der Studateur Avolf Habhn 47 .,
®bbenitr. 10, — Ded Siffer Augujt Steger Ehefran WMarte ged, deuﬁb’
50 3., Burgftr. 63,

Standedamt Halle S.. Steinweg 2.

Aufgeboten (25, September): Der Rangiever Artur Bamberg und
b Toritr, 20, — Der Scylofjer Dermann Werner und Lutfe

fepung feiner am Bormittag unterbrodenen Rede, applaudierten die
Tideden, wihrend fidy anf den Binten der Deutfdhen groper Linn exfod,
Die Deutjden fangen die Wadjt am Njein (anhaltender Lrm,
grofier Tumult). Die Sigung wusde gefdylojien. Nidhjte Sigung Mittwod.

* PBrag, 26, September, (BW. V) Die tidedijdhen Landiags-
parteien befdjlofjen nad) ber gejtrigen Sipung, ben Statthalter torporativ
energify aujguforbern, gegeniiber ben Heutigen Demtonjirationen den
deutjcdyen Abg ald lter bed Raijers und a8 Bertveter der

@elegramme uud legte Nadjridgten,

* Qerlin, 206. September. (B. Mp.) Wie veloutet, ijt Graf
Zeppelin mit bem Wajor Grop von Luitidifferbatatlion in
einen fdyweren periduliden Konflilt geraten. Bor einiger Jeit
traten Wiener Bldtter mit der Behauptung Hervor, der Rubm fite dle
Stonfleultion ded ftarren Quitjchiffed geblifre nidyt dem Grajen Feppelin,
foudern bem vetftorbenen BiterveidiiiGen Jngedieur Sdwars, ber vor
Safhren jdon bad jeft von Giafen Jeppelin angewendete Syitem pratiijd
veuwendet hat. Graf Jeppélin exlich davauifin in dent Bldttern eine Ebe
Nirung, in dev er nadhwies, da fein Syjtem mit dem Schwavsfdhen nidyt
ba$ minbefle gu fun Gabe. ©3 Geift mu, dah Major Grop Juwelfel an
ben Datlegungen Seppelind geinfert Habe, dutdh die fidy de Geaf dyver

Reglerung  Stellung ju wehmen und der NRegicruny die tiefjte Crs
bitterung der tided)ijden Abgeordneten iber diejes Creignid aus»
sufpredyen.

* Anttwerpen, 26. Seplember. (W. B.) Jm Hafenviertel ijt geftern
abend 11 UGr in dem jwijden dem Ditlat ded Valjind Natendid und dex
JNue des Jnbded gelegenen Hiuferblod ein Grofijener ausgebroden, bdad
aud) dle Qagetpliie einer Holsfivma exgriffen Hat. Um 8 Uhr war e8 bex
von ben dy ber PPidifi it Hr nod) nidt
gelungen, ded Branded Herr ju werden.

Fuiba b
Sihetnlinder, ¥udwighr. 1 und RKlein-Ofcherdleden.

Ghejdhltepungen c er): Der Arbeiter Kust J65I und
Martha Stelter, Spige 16, — Der Kaufmann Oslar Ridardt und Hedbwig
RKiejewetter, e 7.

Geboren (25, September): Dem Fletiher Walvenar Sadje ein S,
Walbemar, Jenleritr. 4. — Dem Cijendreher Ridard Lchtenften etn S,
tihatd, Laudhitdvterite, 21, — Dem AHrbeiter Ridard Schonefeld em S,
Robert, Wemgdrten 21. — Dem Gifendreher St Merfner ein S, Ewald,
Ganftéinitr. 10. — Dem Mudhlnvler Rihard Schmwente eine T. Jije,
uitenfte, — Dem Kantmenvirt Hugo Bloffeld cine T. Anna, Ropjigers
jteafie 100. — Dem Frifeur Wilhelm Jdhre ein S. Hetny, Bwingerfte. 28, —
Demt_ Hilfswagenmeiiicr Otto Grafhof eme T. Martha, Ludengaffe 2.

Gieftorben ( tember) :  Ded Biegeldeder Gnit Schoneourg Ehe-
frau Quife geb. Beitlein aud Gdhuiy 48 J., slinil, — Ded Draytjieher MWay
Rirtling T. Johanna aus Diemty 1 J., Kiiml.

Audwirtige Auniqedote.

Dee Majdintit Auguit BVittder und Anna Wanowaly, Bitterfeld, —
Der, Scloffer Albin Krebs und Oedwig Stovd), Weienfels, — Dex Pofts
affiitent” Sobert Lerche und Glie Wadpetans, Halle a. S, und Dbhaufen
Betrt, — Der Buffetier Friebrich Swomburg und Auguite Kiity, Stettin.
Bur Unmeldutng im Stanvedamte it Leatimation evforderlidy.

* Qondon, 20. September. (H. B.) Cin Rapitin der itanif
Marine Hat einen nemen Torpedo erfunden, der nady der erften
Crplofion in da8 Led bed Sdified mod) eine Gramate jdleudert, die bann
im Juneren ded felndlihen Schijfed explobiext.

* Qondon, 26. Scplember. (W, V) Nad) einer Meldung ded

Bovandiidhtliched Wetter am 27, und 25, September.
Woltig im Wedijel mit Uufbeiternng, mifig warm, feine
wefentliden Riederidlige.
Ceffentliche Wetter-Aniaqe fiiv den 27, September,

verlept gt Graf Jeppelin gefe mit der ANojicht um, von Herrn Grof
peridniicy Dedenidait au fordert. Mit der Angelegenbeit follen audy
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Teppiche und Portieren.
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Romplette Betien.
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i - 95 . g .
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50
Chaiselongue-Decken =% ™**%, 5 o5 675

135 95 48‘¥f.

550
1450 975

Wachstuehe 1. oua, Bl . buntel Meter 1.10 sa u

Linoleum-Yorlagen

Linoleum-Teppiche i sorssee

Kompl. Betthimmel
Brise-Bise-Stangen oeemes, wit saen o
Gardinen-Halter ., o 3or5en

Mejfing:Garnitur

Ph

von an,

Bei uns gekanfte Hamburger 2 e Sintiche bel s
Waren werden bereit- Eagroslager % o.a. g gekautten Gardinen ud
willigst bis nach dem e Grosse ﬂlnm:traue Portieren werden auf

Umzoge aufbewabrt. - Sl 60/61. Wunsch von ot i De:

Lﬂﬂﬂﬂld Koratearen aufgehingt

LA

osf
ok
Hami
Tuch
Oai-
Scof
Blast
Eolie

1 ™ =™




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1908


